
Gold und Silber für Zweispänner-Fahrer bei der Werltmeisterschaft

Geschrieben von: Eva Willermann
Sonntag, 28. August 2011 um 16:50

Conty/ Frankreich (fn-press). Die übergroße Überraschung ist perfekt. Die 23-jährige
Nachwuchsfahrerin Carola Diener (Lähden) wurde in Nordfrankreich Weltmeisterin der
Zweispänner-Fahrer. Und in der Team-Wertung kam Silber dazu.
  

      

  

Carola  Diener, die ihre erste Saison international fährt und im vergangenen Jahr noch
Deutsche Jugendmeisterin war, ist Weltmeisterin der Zweispänner. Im französischen Conty
behielt sie auch im Kegelfahren die Nerven und sicherte sich die Goldmedaille und zusätzlich
noch dem deutschen Team die Silbermedaille.

  

Nach ihrem Sieg in der Dressur und Platz zwölf im Gelände behielt die Stallmeisterin von
Vierspännerfahrer Christoph Sandmann die Führung. Somit musste sie als letzte Starterin in
den Kegelparcours. „Ich war total nervös, vor allen Dingen, weil ich vorher beim Abfahren so
ziemlich alles umgekegelt habe“, sagte die neue Weltmeisterin überwältigt. „Aber als ich dann
drin war, lief es plötzlich.“ Kein einziger Ball fiel, und sie kam lediglich mit 1,94 Zeitfehlern ins
Ziel. Da war der Jubel groß, denn das reichte für den Sieg mit insgesamt 125,78 Punkten. „Das
ist sagenhaft, sie ist da ganz cool reingefahren“, sagte Bundestrainer Eckardt Meyer
(Hermannsburg) begeistert. Die Silbermedaille ging an den Franzosen Stephane Chouzenoux,
der sich mit einer fehlerfreien Runde im Kegelparcours noch auf den zweiten Rang (129,06
Punkte) geschoben hatte. Der nach Dressur und Gelände auf Rang zwei liegende Niederländer
Tom Engbers hatte drei Fehler im Hindernisfahren, rutschte einen Rang zurück und gewann
Bronze (130,97).

  

In der Mannschaftswertung hatte nach der Dressur zuerst das deutsche Team mit Carola
Diener, Sebastian Warneck (Nunsdorf) und Reinhard Burggraf (Geretsried) vorne gelegen.
Nach dem Gelände führten dann die Niederländer. Im Kegelfahren wurde es dann zwar noch
einmal spannend, aber es reichte nicht ganz für das deutsche Team. Reinhard Burggraf hatte
mit 9,69 Punkten im Kegelparcours als erster Mannschaftsfahrer das Streichergebnis geliefert.
Sebastian Warneck fuhr wie Diener fehlerfrei, bekam aber 1,47 Zeitfehler. Am Ende gewann die
deutsche Mannschaft mit 264,9 Punkten Silber hinter den Weltmeistern aus den Niederlanden
mit 261,6 Punkten. Bronze ging an Frankreich (271,4).

  

Durch seinen vierten Platz im Hindernisfahren schob sich Sebastian Warneck in der
Einzelwertung noch auf den sechsten Platz vor (139,16). Warneck hatte mit seinem jungen
Gespann in der Dressur Platz zwölf und im Gelände Platz 15 belegt. Für ihn war es seine fünfte
WM in Folge und er komplettierte seinen Medaillensatz. Nach Mannschafts-Bronze 2009 und
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Mannschafts-Gold und Vize-Weltmeister 2007 kam jetzt noch die Mannschafts-Silbermedaille
hinzu. Reinhard Burggraf, der bereits 2003 und 2005 bei der WM dabei war, beendete die
Kombinierte Wertung auf Rang 17 (151,81).

  

Als deutsche Einzelfahrerin startete die 15-jährige Anna Sandmann (Lähden), die wie
Trainingspartnerin Carola Diener, Pferde aus dem Vierspänner ihres Vaters in Conty fuhr. Sie
beendete ihr WM-Debüt in dem 69-köpfigen internationalen Starterfeld auf Platz 18 (152,35).
„Anna ist stark gefahren und sie ist schließlich erst 15“, war Meyer auch von der Leistung der
Nachwuchsfahrerin begeistert. Sie hatte in der Dressur Platz acht belegt, im Gelände Platz 42
und im Kegelfahren Platz 31.
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